
Samstag         Hl. Hildegard v. Bingen, Äbtissin; Hl. Robert Bellarmin, Bischof 
17.9.                        18.00: VORABENDMESSE – Jahrmesse für Edith Gartner 
                                 Hl. Messe als VII. für Giusi Kofler Wwe. Plörer 

S o n n t a g  –  18.9.2022  –  25. Sonntag im Jahreskreis 
                          LESUNGEN: Am 8,4-7; 1 Tim 2,1-8; Lk 16,1-13  
                        PREDIGTEN: Albert Schönthaler, Dekan i. R. 
 

                        9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE 
                                11.00: Hl. Messe für Luis Prugger 
 

Montag Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer 
19.9.  9.00: Hl. Messe für Fam. Rabensteiner und Hegnauer 
 

Dienstag Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, und hl. Paul Chong u. Gefährten 
20.9.  9.00: Hl. Messe zu Ehren der hl. Schutzengel 

Mittwoch HL. MATTHÄUS, Apostel und Evangelist 
21.9. 9.00: Hl. Messe für Monika Foser – Mahlknecht 

Donnerstag  HL. Mauritius und Gefährten, Märtyrer 
22.9.  9.00: Jahrmesse für Alfred Waidegger  

Freitag  Hl. Pius von Pietralcina (Padre Pio), Ordenspriester 
23.9.  9.00: Messe als Dank und Bitte 
Samstag  Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe v. Salzburg, Glaubensboten  
24.9.        18.00: JUGENDGOTTESDIENST– Musik: PRISMA  
       Jahrmesse für Luis Gamper; Hl. Messe für Msgr. Josef      

                                Matzneller; Jahrmesse für Manfred Bosin; Hl. Messe für  
                                Günther Prantner        

 S o n n t a g  –  25.9.2022  –  26. Sonntag im Jahreskreis 
       Welttag der Migranten und Flüchtlinge 
   LESUNGEN: Am 6,1a.4-7; 1 Tim 6,11-16; Lk 16,19-31 
  PREDIGTEN: Albert Schönthaler, Dekan i. R. 
   Sammlung für das Migrantenhilfswerk der Bischofskonferenz 
 

 

  

   9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMIENDE  
                              11.00: Hl. Messe für verst. Eltern u. Freunde 

Montag  Hl. Kosmas und hl. Damian, Ärzte, Märtyrer 
26.9.  9.00: Hl. Messe als Dank und Bitte 
Dienstag  Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 
27.9.  9.00: Hl. Messe für verstorbene Angehörige 

Mittwoch  Hl. Lioba, Äbtissin; Hl. Wenzel, Herzog, Märtyrer; Hl. Laurentius 
28.9.  Ruiz und Gefährten, Märtyrer 
   9.00: Hl. Messe für die Armen Seelen 

 
Donnerstag     Hl. MICHAEL, GABRIEL und RAPHAEL, Erzengel 
29.9.  9.00: Hl. Messe für Michi und Hans Deutsch 

Freitag  Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
30.9.  9.00: Hl. Messe zu Ehren der Mutter Gottes 
Samstag  Hl. Theresia v. Kinde Jesu, Ordensfrau, Kirchenlehrerin  
1.10.                       10.30:Tauffeier für Jonas Fabi 
                               18.00: VORABENDMESSE – FEST DER JUBELPAARE  
    Musikalische Gestaltung: Prisma 
    Hl. Messe als XXX. für Giusi Kofler Wwe. Plörer  
 

S o n n t a g – 2.10.2022 – 27. So. i. Jk. – Rosenkranzsonntag  
 

  LESUNGEN: Hab 1,2-3; 2,2-4; 2 Tim 1,6-8. 13-14; Lk 17,5-10 
 PREDIGTEN: Hans Pamer, Dekan 
 

 

 9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE 
                          11.00: Hl. Messe für Lebende und Verstorbene der Fam. Pinggera 
   Jahrmesse für Bernd und Monika Pircher    
 

 

Dankgottesdienst für die Jubelpaare 2022 
 

Der Pfarrgemeinderat und die kfb-Frauengruppe der Stadtpfarre 
St. Nikolaus laden auch heuer wieder Ehepaare, die im Jahr 2022 ein rundes 

oder halbrundes Ehejubiläum begehen,  
zu einem feierlichen Gottesdienst am Samstag, 1. Oktober 2022,  

um 18.00 Uhr in die Stadtpfarrkirche ein. 
Anmeldung bei Conny des Dorides: Tel. 338 661 3009   

Einladung zur TÖRGGELEFAHRT der Senioren  
Ins Obere Eisacktal zum „Graushof“ in Pfitsch 

mit kurzer Andacht in Maria Trens 
 am Donnerstag, 13. Oktober 2022 

ABFAHRT um 12.30 Uhr an der Ecke Karl-Wolf-Str. / Verdistraße 
15 Euro für Fahrt und Marende 

ANMELDUNG bei Frau Gisela Gruber,  Tel. 0473 230 610 
Bitte: Mund-Nasenschutz! 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Bitte sagen Sie es weiter! 
Der Seniorenclub der Pfarre St. Nikolaus, Meran 

 

Gebetsmeinung des Papstes Franziskus für Oktober 2022 
 

Wir beten für eine Kirche, die treu und mutig das Evangelium verkündet, 
eine solidarische Gemeinschaft ist, jeden willkommen heißt und in einer 

Atmosphäre der Synodalität lebt. 



Zum Bibelwort am Sonntag, 25.09.2022:  Lukas 16,19-31 
Die „Lazarusse“ nehmen kein Ende. Arme, Bedürftige, Herunter-gekommene, 
Angewiesene, Randständige hat es immer gegeben, gibt es heute und wird es 
immer geben. Im heutigen Evangelium wird ein reicher Mann mit dem armen 
Lazarus konfrontiert. Bemerkenswerterweise hat der reiche Mann im Text gar 
keinen Namen, so, als ob der Evangelist diskret sein und den Konfrontierten nicht 
bloßstellen wollte. Beide sind gleich wichtig: der Arme mit seinem Befinden und 
seinem Schicksal einerseits, der Reiche andererseits. Die Geschichte lenkt die 
Aufmerksamkeit zunehmend darauf, wie sich der Reiche verhält. Spätestens da 
kommt die Geschichte auch bei mir an: Wie verhalte ich – als gut versorgte 
Mittelstandsbürgerin – mich einem Armen und der Armut gegenüber? Ich kann nicht 
alle sozialen Probleme lösen, nicht allen Armen persönlich begegnen und nicht mir 
jegliches Leid der Menschen zu Herzen nehmen. Und doch … Die „Lazarusse“ gibt 
es auch in unserer Zeit, und so spricht Papst Franziskus immer wieder vom Gehen 
zu den Rändern der Gesellschaft. Auch da bin ich begrenzt. Aber das Evangelium 
regt mich auf und regt mich an, den Blick auf die „Lazarusse“ nicht zu vergessen. 
Es lässt mir keine Ruhe und fordert mich heraus, meine Aufmerksamkeit eigens 
dafür zu verwenden und mich betreffen zu lassen. Das führt mich auch zu meiner 
eigenen Wahrheit, und in diesem Sinne ist es auch für mich ein Evangelium, eine 
frohe Botschaft.                                                                                Christine Rod MC 
 

Kein Sklave kann zwei Herren dienen; er wird entweder 
den einen hassen und den andern lieben oder er wird zu 
dem einen halten und den andern verachten. Ihr könnt nicht 
Gott dienen und dem Mammon.“  
Das Evangelium vom ungerechten Verwalter ist eindeutig. 
Und es ist nicht egal, wie ich mich entscheide, welchem 

Herrn ich diene. Die Pfennigfuchser, die Habgierigen und die Geizigen, sie 
haben die falsche Wahl getroffen. Für sich selbst haben sie Angst und 
Einsamkeit gewählt. 
 

Sitzung der Lektoren und Kommunionhelfer:  
am Mittwoch, 28.9.22, um 18 Uhr! 

 

Spende für die Pfarrkirche St. Nikolaus, Meran: von Ungenannt.  
Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott. 
 

KVW Meran –Tel. 0473 230 384 (abends) 
Am Mittwoch, 21. September: Rundwanderung Rabenstein / Kummersee – 
Rabenstein (Mittagspause) – Moos. Abfahrt in Meran mit dem Bus um 8.25 Uhr nach 
Moos.  
 

Übertragungen im Sender Stadtradio Meran (Frequenzen 87,5 und 98,8): 
GOTTESDIENSTE am Samstag um 18 Uhr; am Sonntag um 9 Uhr.  
 

Alle Gottesdienste aus der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Meran können auch über 
Internet auf „YOUTUBE“ unter Pfarrkirche St. Nikolaus Meran mitgefeiert 
werden.  
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Spielmasse	
Menschlichkeit	
 

Sich gemütlich irgendwo im 
Leben einrichten, war gestern!  
In der schnelllebigen Zeit 
unserer westlichen 
Industrienationen mit ihrem 
„Schneller, Höher, Weiter, 
Besser!" gibt es keine 
Sicherheiten: Heute top - morgen 
Flop! Jeder kämpft um den 
eigenen Platz im Leben, wenn es 
sein muss, auch mit knallharten 
Bandagen. Menschlichkeit kann 
sich keiner leisten. Gut zu 
wissen, dass da einer ist, der 
unseren Namen in seine Hand 

geschrieben hat, der uns nicht wegschnipst wie eine lästige Fliege. 


